
Das Geschenk 

Ein Junge macht seiner Mutter ein Geschenk.
Er sucht eine schöne Perle.
Er sucht lange nach der schönen Perle.
Er geht einen langen Weg.
Dann findet er die Perle.
Die Perle ist sehr schön.
Der Junge geht den ganzen weiten Weg zurück.

Der Junge schenkt seiner Mutter die Perle.
Die Mutter freut sich sehr.
Sie sagt:
Danke!
Die Perle ist so schön!

Die Mutter fragt:
Warum bist Du für die Perle so weit gegangen?

Der Junge sagt:
Der Weg ist ein Teil von meinem Geschenk.
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Dieses Lied gibt es auch in erweiterten Noten-Bildern auf der Internetseite www.lebenszeichen.bistumlimburg.de. 

Das Lied ist auf der CD „Freundschaft, Liebe und mehr“.



Gott.
Wir sehen einen Teil von dir.
Irgendwann sehen wir dich ganz.
Du siehst uns ganz.

Du schenkst uns:

• Glauben.
• Hoffnung.

• Liebe.

Das größte Geschenk ist die Liebe.

Aus der Bibel in Leichte Sprache übersetzt:
Brief vom Apostel Paulus an die Gemeinde in Korinth,
Kapitel 13, Vers 1 

SEGENSZEICHENLESEZEICHENLEBENSZEICHEN
Gott.
Du schenkst uns:

• Glauben.
• Hoffnung.

• Liebe.

Wir bitten Dich:
• Segne uns.
• Segne unseren Glauben.
• Segne unsere Hoffnung.

• Segne unsere Liebe.

Amen.

Ich möchte Dir etwas schenken.
Mein Geschenk sagt Dir:

• Herzlichen Glückwunsch!
• Danke.
• Ich mag dich.
• Danke für die Einladung.
• Freue dich.

• …

Manche Geschenke kannst du auspacken.
Du kannst sie anfassen.
Manche Geschenke kann man nicht anfassen.
Sie sind trotzdem da.
Ich schenke dir:

• Meine Aufmerksamkeit.
• Mein Vertrauen.
• Meine Liebe.
• Meine Zeit.
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LEBENSZEICHEN
Jeder Tag ist ein Geschenk.

Manchmal ist er blöde verpackt.

Das vollständige Lied finden Sie unter 

www.lebenszeichen-bistumlimburg.de
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